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Projekt Himakrom Methodist  
Basic School

Das Dorf Himakrom in der Western Region Ghanas ist Heimat von rund 
4.000 Menschen. Der örtlichen Grundschule mit Kindergarten stehen 
nur wenig finanzielle Mittel zur Verfügung. So fehlte es nicht nur an 
geeigneten Schulgebäuden, sondern auch an sauberem Trinkwasser und 
hygienischen Toiletten. Besonders kritisch war die Situation für die 85 
Kindergartenkinder, die mangels eines geeigneten Gebäudes im Freien 
unterrichtet wurden. Dies setzte sie nicht nur den Witterungsbedingungen 
aus, sondern erschwerte auch das konzentrierte Lernen. 

Wegen der fehlenden Toiletten, mussten die Schülerinnen und Schüler 
sich häufig im Freien erleichtern, was zu gravierenden hygienischen 
Problemen führte. Durch mangelnde Hygiene verursachte Krankheiten 
hatten hohe Fehlzeiten zur Folge.

Um die Bildungschancen der Kinder zu verbessern, entstand ein Projekt 
zur nachhaltigen Verbesserung der schulischen Infrastruktur. Dieses 
umfasste den Bau eines voll ausgestatteten Kindergartengebäudes, die 
Einrichtung eines Computerraums zur digitalen Bildung, die Bohrung 
und Mechanisierung eines neuen Brunnens sowie den Bau eines Toilet-
tengebäudes. Ergänzt wurde das Projekt durch eine Hygieneschulung, 
um langfristig bessere Gesundheitsbedingungen zu gewährleisten. 
 
 
Status: fertiggestellt; gefördert durch Manuel und Rita Bäumer
Projektkosten: 30.680,00 €



Dzilakorpe MA Primary School –  
Ein Weg zu Bildung und Zukunft

In der abgelegenen Inselgemeinde Dzilakorpe in der Oti-Region Ghanas 
entsteht ein bedeutendes Bildungsprojekt: Der Neubau der Dzilakorpe 
MA Primary School, realisiert von Madamfo Ghana mit Unterstützung 
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Dieses Projekt gibt über 350 
Kindern erstmals die Möglichkeit, unter sicheren Bedingungen zu lernen-, 
und verbessert nachhaltig die Lebensqualität der gesamten Gemeinde.

Der Bau umfasst ein modernes Schulgebäude mit sechs Klassenzim-
mern, einem Lehrerzimmer und einem Lagerraum, ausgestattet mit 
neuen Schulmöbeln. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Wasser- 
versorgung und Hygiene: Eine mechanisierte Wasserversorgung stellt 
sauberes Trinkwasser bereit-, und neue sanitäre Einrichtungen ermög-
lichen bessere hygienische Bedingungen für Schülerinnen, Schüler  
und Lehrkräfte.

Da der Standort schwer zugänglich auf einer Insel liegt, wird zusätz-
lich eine Lehrerunterkunft errichtet, um Lehrkräfte dauerhaft in der 
Gemeinde zu halten und den Unterricht langfristig sicherzustellen.  
Ergänzend werden Hygiene- und Instandhaltungsschulungen durch-
geführt, um das Bewusstsein für gesunde Lebensbedingungen zu 
stärken und die Nachhaltigkeit der Infrastruktur zu gewährleisten.



Dzilakorpe MA Primary School –  
Ein Weg zu Bildung und Zukunft

Die Bauarbeiten begannen im Juni 2024. Dank des großen Engage-
ments der lokalen Bevölkerung, die beim Materialtransport und der 
Ziegelherstellung mithalf, konnten trotz logistischer Herausforde-
rungen rasch Fortschritte erzielt werden. Die Fertigstellung ist für das 
zweite Quartal 2025 geplant. Mit diesem Projekt erhalten Kinder und 
Lehrkräfte eine sichere, lernfreundliche Umgebung, die langfristig  
bessere Bildungschancen und Zukunftsperspektiven ermöglicht.  
Bildung verändert Leben – dieses Projekt ist ein entscheidender Schritt 
für die Kinder von Dzilakorpe.
 
 
Status: in der Durchführung
Projektkosten: ca. 144.000,00 €;
gefördert durch die Stiftung Fly & Help 





Hoffnung für eine vergessene  
Inselgemeinde

In der abgelegenen Inselregion Dzilakorpe fehlt nicht nur eine Schule,  
es gibt für die rund 3.300 Menschen auch keine Gesundheitsversorgung. 
Die Insel ist praktisch von jeglicher Entwicklung abgeschnitten, und 
viele Kinder werden aufgrund der fehlenden Perspektiven Opfer von 
Kinderhandel.

Madamfo Ghana setzt sich mit dem Bau eines CHPS-Gesundheitszen-
trums für eine nachhaltige Verbesserung der Lebensbedingungen in 
Dzilakorpe ein. Dieses Zentrum soll eine dringend benötigte medizi-
nische Versorgung direkt vor Ort ermöglichen, Aufklärungsarbeit zu 
Gesundheit und Hygiene leisten und langfristig zur Stabilisierung der 
Gemeinschaft beitragen.

Dank der Unterstützung von Jerome Evans und Freunden konnte das 
Projekt im Dezember 2024 starten. Bereits jetzt sind die Fundamentar-
beiten abgeschlossen-, und die ersten Mauern stehen. Eine besondere 
Herausforderung stellt auch hier der Transport der Baumaterialien dar, 
da diese ausschließlich per Boot über den Volta-See geliefert werden 
können. Doch das Projektteam hat es geschafft, diese logistische Hürde 
zu meistern.

Die Fertigstellung des Gesundheitszentrums ist für Juni 2025 geplant.  
Bis dahin werden die Gebäude ausgebaut, medizinische Geräte installiert 
und das Zentrum für den Betrieb vorbereitet. Zudem sollen Gesund-
heitsprogramme die Bevölkerung über Hygiene und Krankheitsprävention 
aufklären. Dzilakorpe erhält damit erstmals eine medizinische Grund- 
versorgung mit langfristiger Perspektive für eine bessere Zukunft. 
 
Status: in der Durchführung
Projektkosten: ca. 130.000,00 €;
gefördert durch Jerome Evans und Freunde



nachher

Vorher



Für die Schülerinnen der Ewusiejoe Girls Model Junior High School, 
konnten wir ein neues, voll ausgestattetes Schulgebäude mit sechs 
Klassenzimmern, einem Lehrerzimmer, einem Lagerraum und einem 
Computerraum errichten. Zusätzlich wurden sanitäre Anlagen und  
eine mechanisierte Wasserversorgung bereitgestellt.

Von dieser verbesserten Infrastruktur profitieren 434 Schülerinnen, 
zehn Lehrkräfte und weiteres Schulpersonal. Die Schule ermöglicht 
Mädchen eine kontinuierliche Schulbildung und trägt zur Verbesserung 
der Bildungsstandards bei.

Die Schülerinnen profitieren nun von einem besseren Lernumfeld, 
sauberem Trinkwasser und hygienischen Sanitäranlagen. Dies trägt zur 
Gesundheit, einer höheren Schulbesuchsrate und einer verbesserten 
Bildungsqualität bei.

Um den Erfolg langfristig zu sichern, sind regelmäßige Wartungen der 
Infrastruktur sowie Hygiene- und Gesundheitsschulungen vorgesehen. 
Perspektivisch könnten zusätzliche Einrichtungen wie eine Bibliothek 
oder Fachräume das Bildungsangebot weiter verbessern.

Dieses Schulbauprojekt ist ein bedeutender Schritt zur Förderung der 
Mädchenbildung in Ghana und zeigt, wie gezielte Investitionen die 
Zukunft junger Menschen nachhaltig verändern können.
 
 
Status: fertiggestellt
Projektkosten: 83.000,00 €;  
gefördert durch Jerome Evans und Freunde

Neues Schulgebäude für  
die Ewusiejoe M/A Girls Model  
Junior High School



Das Aboffour Kyekyewere Health Center war lange Zeit in einem deso-
laten Zustand und kaum noch in der Lage, die medizinische Versor-
gung für die rund 18.000 Menschen aus Kyekyewere und den sieben 
umliegenden Dörfern sicherzustellen. Das über 40 Jahre alte Gebäude 
war marode, von Rissen durchzogen und bot kaum noch Schutz 
vor Witterungseinflüssen. Die wenigen vorhandenen Räume waren 
überfüllt, sodass Patienten teilweise auf dem Boden behandelt werden 
mussten. Es fehlte an grundlegender medizinischer Ausrüstung – viele 
Geräte waren alt, unbrauchbar oder schlicht nicht vorhanden. Die 
Wasserversorgung war unzuverlässig, die hygienischen Bedingungen 
unzureichend, was die Verbreitung von Krankheiten begünstigte.

Um die katastrophale Situation zu verbessern, wurde eine umfassende 
Sanierung und Erweiterung durchgeführt. Eine neue Station mit 20 
Betten für Frauen und Kinder wurde errichtet, der alte Brunnen über-
prüft und mit einem modernen Wassersystem ausgestattet. Pumpen, 
Leitungen und ein Vorratstank gewährleisten nun eine sichere Wasser-
versorgung. Instandhaltungsschulungen und Evaluierungsmaßnahmen 
stellen sicher, dass das Zentrum langfristig funktionsfähig bleibt.  
Zudem werden dort nun regelmäßig Aufklärungskampagnen zu Hygiene, 
Familienplanung und Mutter-Kind-Gesundheit durchgeführt. 
 
 
Status: fertiggestellt
Projektkosten: 41.376,88 €; gefördert durch die Stiftung ZF hilft e. V.

Sanierung des Aboffour  
Kyekyewere Health Center



Sanierung des Aboffour  
Kyekyewere Health Center

Vorher

Nachher





Langjähriges Engagement  
für nachhaltige Entwicklung:  
Herr Jess und Madamfo Ghana
Wenn aus einer Spende eine langfristige Partnerschaft wird – genau das 
beschreibt das Engagement von Herrn Jess für Madamfo Ghana. Seit 
Jahren unterstützt er gezielt Projekte, die nachhaltige Veränderungen 
für Gemeinden in Ghana bewirken. Sein Fokus liegt auf Bildung und 
Wasserversorgung – zwei essenziellen Säulen für eine bessere Zukunft.

Sein beeindruckendes Engagement zeigt sich in einer Vielzahl von 
Projekten, die bisher schon über 3.500 Menschen zu einer besseren 
Lebensqualität verholfen haben:

2022 – Ausstattung der Japeikrom-Schule mit Schulbänken
2022 – Bau einer Wasserversorgung für Sayoo 
2023 – Bau eines ICT-Labors in Pelungu
2023 – Bau einer Wasserversorgung für Abudukrom
2024 – Einrichtung eines ICT-Labors für die Kwamekrom-Schule

Doch Reinhardt Jess Unterstützung geht weit über einzelne Projekte 
hinaus. Mit der Gründung der „Jess Stiftung für Madamfo Ghana“ in 
der HypoVereinsbank Stiftergemeinschaft (2024) hat er eine nachhaltige 
Basis geschaffen, die es ermöglicht, auch in Zukunft gezielt Projekte zu 
fördern.

Sein außergewöhnlicher Einsatz ist ein Beispiel dafür, wie eine einzelne 
Person konkrete Veränderungen bewirken kann. Er zeigt, dass es nicht 
nur um Spenden geht, sondern um ein langfristiges Engagement, das 
Perspektiven schafft.

Lassen Sie sich inspirieren und helfen Sie mit, Zukunft zu gestalten! 





Hier gehts  
zum Podcast

ein Podcast, der bewegt.
Ab sofort gibt es Madamfo Ghana auch zum Hören! In unserem 
Podcast „Herzenssache“ nehmen wir euch mit auf eine inspirierende 
Reise nach Ghana. Hier erfahrt ihr aus erster Hand, wie engagierte 
Menschen Leben verändern, Bildungschancen schaffen und nachhaltige 
Projekte realisieren.

Wie wird aus einer ersten Hilfsaktion eine lebenslange Berufung?  
Wie entsteht aus Spendengeldern eine Schule? Und was machen wir 
anders als viele NGOs? Unsere Hosts Bettina und Christine teilen 
bewegende Geschichten, geben spannende Einblicke hinter die Kulissen 
und sprechen mit besonderen Gästen über Herausforderungen, Erfolge 
und mutige Visionen.

Freut euch auf Folgen zu Themen wie Bildung, Umweltschutz, 
Gesundheitsversorgung und Gemeinschaftsprojekte. Lernt, wie ein 
Kindertheater für Umweltschutz sensibilisiert, warum Schulspeisungen 
weit mehr als eine warme Mahlzeit bedeuten und wie langjährige 
Freundschaften die Arbeit von Madamfo Ghana geprägt haben. 

Neugierig? Dann hört rein und werdet Teil dieser Herzenssache!



Impressionen 
aus Unseren  
projekten 2024

Baakokrom Brunnen



Himakrom Kindergarten

Toamfom Primary Renovation

BepotrimEnuanomase Brunnen

St. Vincent Mother & Child Clinic

17  
Brunnen

1  
KindergArten

3  
Kliniken

5  
Toiletten

3  
Schulen

Seikwa Hebammenschule



So Können Sie helfen:

Speisungsprogramme
Mit 9 € versorgen Sie ein 

Schulkind täglich mit einer 
warmen Mahlzeit.

Zukunft säen
Mit 1 € stiften Sie einen 

Setzling für unser Projekt 
Zukunft säen – Perspek- 

tiven ernten.

Kinder in not
50 € im Monat helfen,  
ein Kind in unserem  

Kinderheim zu versorgen. 

Gesundheit
Mit 400 € können wir ein  

ganzes Dorf medizinisch schulen,  
in Familienplanung unterrichten  

und so die Mütter- und  
Neugeborenensterblichkeit  

senken.
 

Ab 35.000 €  
lässt sich ein  

kleines Gesund- 
heitszentrum

realisieren.



Eine mechanisierte  
Wasserversorgung für  
ein größeres Dorf oder 
eine kleine Stadt kann  

ab ca. 8.000 € 
realisiert werden. 

Bildung 
50 € ermöglichen einem Kind  
ein Jahr lang alle Schulhefte.

Für rund 30 € können wir  
von  lokalen Handwerkern  

eine Schulbank fertigen  
lassen.

Hygiene und wasser
 Ab 5.000 € errichten wir einen  

manuellen Brunnen und  
versorgen so ein kleines  

Dorf mit sauberem  
Trinkwasser.

Folgen Sie uns auch auf: 

Instagram Facebook

Möchten Sie ein Großprojekt mit uns realisieren, wie z. B. eine Schule, 
einen Kindergarten oder eine Klinik? Dann sprechen Sie uns an.  
Wir erstellen gern einen konkreten Projektvorschlag für Sie.

Auch einmalige Spenden können die Lebenssituation vieler Menschen 
signifikant verbessern.



Madamfo Ghana e.V. 
Voerder Straße 139a 
58135 Hagen 
Tel.: +49 (0)2331 1278278 
E-Mail: mail@madamfo-ghana.de 
www.madamfo-ghana.de

Spendenkonto Deutschland  
Sparkasse an Volme und Ruhr  
Madamfo-Ghana e.V. 
IBAN: DE77450500010101900090  
BIC: WELADE3HXXX

Jede Unterstützung, jede helfende Hand und jedes offene Ohr  
machen einen Unterschied. Mit eurer Hilfe können wir nachhaltige  
Veränderungen schaffen und Menschen eine bessere Zukunft  
ermöglichen.  

Danke, dass ihr Teil dieser wichtigen Arbeit seid
Mit besten Grüßen

Gemeinsam Zukunft gestalten




